
DEHIO-HANDBUCH DER KUNSTDENKMÄLER IN 
DEN BALTISCHEN LÄNDERN / DIGITALER DEHIO
OSTMITTELEUROPA (OME)

Gedruckte Handbücher und frei zugängliches 
Onlineportal, das Wissen zu den Kunstdenkmälern in 
Ostmitteleuropa vermittelt.
Ein Projekt in Zusammenarbeit mit dem Herder-
Institut für historische Ostmitteleuropaforschung 
(Marburg), der digiCULT-Verbund eG (Kiel) und der 
Dehio-Vereinigung e.V. sowie mit Projektpartnern in 
den baltischen Staaten, zzt. Estnische 
Kunstakademie (EKA), Estnisches 
Architekturmuseum und Nationalkomitee für 
Denkmalschutz in Tallinn.
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BÖCKLER-MARE-BALTICUM-STIFTUNG 
Die Böckler-Mare-Balticum-Stiftung fördert die 
Erforschung und Vermittlung der Kunst- und 
Kulturgeschichte der heutigen baltischen Staaten 
(Estland, Lettland, Litauen) und der Ostseeanrainer. 

AKTIONSFELDER DER STIFTUNG

• Förderung wissenschaftlicher Vorhaben 
(Druckkostenzuschüsse, Beschaffung von 
Bildmaterial, Übersetzungen, Textredaktion sowie 
Reisekosten ohne Tagegelder)

• Sprach- und Forschungsstipendium „Lisbeth und 
Erich Böckler-Stipendium“

• Internationale wissenschaftliche Tagungen 
„Homburger Gespräch“

• Herausgabe der Publikationsreihe „Edition Mare 
Balticum“ 

• DEHIO-Handbuch der Kunstdenkmäler in den 
baltischen Ländern / Digitaler Dehio 
Ostmitteleuropa (OME)

INFORMATIONEN FÜR ANTRAGSTELLER 

Gefördert werden:
• Wissenschaftliche Publikationen
• Konferenzen
• Forschungsprojekte
• Erschließung und Dokumentation von Kulturerbe 

und Sammlungen 
• Wissenstransfer in die Öffentlichkeit, u.a. 

Ausstellungen
• Teilnahme an den „Homburger Gesprächen“ für 

Nachwuchswissenschaftler*innen

Bewerbungsunterlagen:
• Beschreibung des Vorhabens bzw. Titel und 

Abstract der Arbeit (max. 3000 Zeichen)
• Zeitplan und Kostenaufstellung
• Lebenslauf

Die Antragstellung erfolgt zweimal im Jahr. 
Bewerbungsfristen: 01. März und 01. August.
Förderanträge bitte digital im pdf-Format an: 
foerderung@boeckler-mare-balticum-stiftung.de

LISBETH UND ERICH BÖCKLER-STIPENDIUM

• Sprach- und Forschungsstipendium: Aufenthalt für 
bis zu 3 Monate in Deutschland mit Sprachkurs am 
Goethe-Institut (max. 2 Monate). Gelegenheit zur 
Forschung in wissenschaftlichen Instituten und 
Bibliotheken.

HOMBURGER GESPRÄCH

Jährliche wissenschaftliche Tagung in Kooperation 
mit Akteuren aus dem Forschungsumfeld, in 
abwechselndem Turnus entweder in Deutschland 
oder in einem der baltischen Staaten bzw. einem 
Ostseeanrainerland.

EDITION MARE BALTICUM

2017 begründete Publikationsreihe in Nachfolge der 
von der M.C.A. Böckler - Mare Balticum-Stiftung 
herausgegebenen „Homburger Gespräche“.
• Bd. 1: Meister Francke  ISBN 978-3-7319-0432-8
• Bd. 2: Ausstattung Doberaner Münster  

ISBN 978-3-7319-0176-1
• Bd. 3: Indifferent Things? Objects and Images in Post-

Reformation Churches in the Baltic Sea Region  
ISBN 978-3-7319-1036-7


